


Besondere Kinder brauchen besondere Eltern

Wenn Kinder nicht bei den leiblichen Eltern aufwachsen können, bedeutet dies 
nicht nur eine Herausforderung für die Kinder. Auch Pflege- oder Adoptiveltern 
stehen häufig vor ungeahnten Herausforderungen, weil die Pflege- oder Adop-
tivkinder sich manchmal so ganz anders entwickeln, verhalten und reagieren 
als andere Kinder. Dies fordert Pflege- oder Adoptiveltern besonders heraus und 
kann die Beziehung zu den Kindern, als Ehepaar, als Familie und zu Freunden 
erheblich belasten. Manches, was innerhalb dieser Familien ganz normal und 
evtl. überlebenswichtig ist, stößt außerhalb auf Unverständnis und Kritik. 

In diesem Seminar wollen wir auf unterschiedliches Bindungsverhalten und die 
Auswirkungen auf das Umfeld schauen. Wir wollen uns Zeit nehmen, um auf indi-
viduelle Fragestellungen reagieren zu können und uns gegenseitig mit Tipps und 
Erfahrungen das (Über-)Leben mit diesen wunderbaren Kindern zu erleichtern. 
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Seminar 29.06.2021 •   18:00 - 21:00 Uhr

€ 29,00 €

ab 8 Teilnehmern

Marina und Horst Weichert

Marina und Horst Weichert sind seit über 30 
Jahren verheiratet, Eltern von vier erwachsenen 
Kindern und seit mehr als 18 Jahren Pflegeeltern 
von u. a. Kindern mit geistiger Behinderung. 
Darüber hinaus nehmen sie seit einigen Jahren 
als Bereitschaftspflegeeltern spontan Kinder aus 
akuten Notlagen bei sich auf. 
Marina ist Krankenschwester, Heilpraktikerin 
(Psychotherapie), Seelsorgerin und leidenschaft-
liche Familienmama. 
Horst ist Diakon, Sozial- und Traumapädage, 
Heilpraktiker (Psychotherapie) und Leiter der 
 Beratungsstelle am Kirchröder Turm, Hannover.
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„Wenn es kracht . . .“

Wenn es zu Hause (auch mal massiv) kracht, zwischen den Partnern oder Eltern 
und Kindern, ist dies meist ein Tabuthema. Es ist oftmals verbunden mit dem 
Gefühl und der Scham des eigenen Scheiterns. Ist das so? Was können wir von-
einander lernen, wenn wir darüber offen sprechen und reflektieren? 

In dem Seminar soll die Möglichkeit bestehen, dass Mütter und Väter, Partner 
und Partnerinnen über ihr Konfliktverhalten reflektieren und neue bindungsstär-
kende Impulse für ihren Alltag in der Partnerschaft und in der Fürsorge, Er- und 
Beziehung zu ihren Kinder bekommen. 

„Wenn es kracht . . .“
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Seminar 04.09.2021 •   10:00 - 17:00 Uhr

€ 69,00 €

ab 8 Teilnehmern

Silke Rosenwald-Job

ist Heilpraktikerin (Psychotherapie), 
Diakonin, Transaktionsanalytikerin, 
Traumatherapeutin und freie 
Mitarbeiterin der Beratungsstelle
am Kirchröder Turm.

Johanna Labahn

ist Sozialpädagogin und Gestalttherapeutin, 
Familienmama und freie Mitarbeiterin der 
Beratungsstelle am Kirchröder Turm.
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Ambulante Regressionstherapie 

Regression ist ein natürlicher Prozess, der 
für die Aufarbeitung der eigenen Lebens-
geschichte genutzt wird. Die ART ist ein vom 
Patienten selbstbestimmter aktiver Prozess 
des inneren Zurückgehens. 

Der Prozess verläuft schonend, weil die Patien-
ten einen individuellen Weg zur Aufarbeitung 
der eigenen Lebensgeschichte finden, bei dem 
sie Tempo und Intensität selbst bestimmen.

ART ist eine tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie und Traumatherapie und 
basiert dabei auf dem Arbeiten mit der indi-
viduellen körperlichen Wahrnehmung. 

ART wird als alleinige Behandlungsmethode 
und als Ergänzung des individuellen Metho-
denportfolios angewendet.

 Inhalte
• Traumen: Entstehung – Wirkung – 
	 Aufrechterhaltung – Integration
• Neurobiologie
• Psychoneuroimmunologie
• Pränatal-/Perinatalpsychologie und 	
	 -medizin
• Psychohistorische und anthropologische 	
	 Aspekte
• Transgenerationale Perspektiven
• Kognition – Emotionalität – Soma
• Formen des Selbstausdrucks
• Psychosoziale Balance als Gesundheits-	
	 kriterium
• Selbstverständnis der Arbeitsbeziehung 	
	 zwischen Therapeut/in und Patient/in 

 

Spüren 
Ausdrücken
Integrieren
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Einstiegsmodul  09.07. - 10-07.2021
  (insgesamt 13 Unterrichtsstunden)

€ 260,00 €

ab ca. 15 Teilnehmern

Dozenten/Leitung

Elke Mrosek
Diplom-Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, ART, 
Tiefenpsychosomatik

Irene Behrman 
MA Erziehungswissenschaften, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Wigand Schritt 
Studium der Christlichen Psychologie/IGNIS, 
Heilpraktiker für Psychotherapie, 
Traumatherapie, EMDR
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Traumatherapie/-beratung
Fortbildung (Trimb®-Methode) 2021/2022

TEIL 1: 16. + 17. JULI 2021
Eigene Methoden zur Beschäftigung mit dem 
Thema Psychotraumatologie; Definition, Arten 
und Epidemiologie von Traumatisierung unter 
Einbeziehung (hirn-) physiologischer Vorgänge: 
Phasen der Traumatherapie und deren Be-
sonderheiten. Bedeutung der Stabilisierungs-
phase und hierfür gut geeignete Techniken, 
Einführung der TRIMB-Methode.

TEIL 2: 29. + 30. OKTOBER 2021 
Weiteres Üben und Anwenden der TRIMB-
Methode. Supervision der Erfahrungen 
mit TRIMB u.a. bisher erlernten Techniken. 
Erkennen von dissoziativen Zuständen und 
Erarbeitung von Reorientierungshilfen. 
Reflexion der therapeutischen Haltung im 
Umgang mit traumatisierten Klienten. Res-
sourcenorientierter Umgang mit Symptomen 
und Diagnosen. Klärung der Rahmenbedin-
gungen.

TEIL 3: 17. + 18. DEZEMBER 2021 
Dissoziation bis hin zur multiplen Persönlich-
keit und Umgang hiermit. Einführung und 
Anwendung von Innerer-Teile-Arbeit. Resilienz 
von Klienten und Begleitern. Raum für Fall-
Supervision.

TEIL 4: 25. + 26. FEBRUAR 2022 
Umgang mit selbstverletzendem Verhalten, 
Suizidalität, Therapieverträgen. Hilfen zum 
Krisenmanagement. Die eigene Psycho-
hygiene und Burnout-Prophylaxe. Super-
vision und Psychohygiene.

TEIL 5: 20. + 21. MAI 2022 
Traumadurcharbeitung: Indikationen und 
Voraussetzungen, Kontraindikationen, Vor-
stellung und Erarbeitung von Techniken wie 
Leinwand, Beobachterin, TRIMB. 
Integrationsphase: Trauer, Loslassen, Neu-
orientierung, Unterstützung hierbei. Super-
vision und Psychohygiene. Auswertung und 
Resumée der Fortbildung.

CURRICULUM
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Dozentin/Leitung
Ellen Spangenberg
ist ärztliche Psychotherapeutin mit dem Schwerpunkt Trauma-
therapie.

Sie betreibt seit 2008 eine eigene psychotherapeutische Praxis 
in Kassel. Seit 2006 bietet sie Supervisions– und Fortbildungen 
im Bereich Psychotraumatologie an, die neben der Vermittlung 
der TRIMB-Methode auch vielfältige weitere Themen abdecken. 

Zielgruppe
Psychotherapeuten und Berater, die mit 
traumatisierten Klienten arbeiten und sich 
neues Handwerkzeug aneignen wollen. 
Psychologische und ärztliche Psychothera-
peuten, psychotherapeutisch weitergebildete 
Kollegen anderer Berufsgruppen sowie Theo-
logen mit therapeutischer bzw. beraterischer 
Zusatzausbildung.

Kosten
Die Kosten betragen 1.900 € incl. aller Fortbil-
dungsunterlagen, Zertifizierung bei der Landes-
ärztekammer, sowie Versorgung mit Imbiss und 
Getränken.
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EMDR steht für „Eye Movement Desensitization and 
Reprocessing“, auf Deutsch Desensibilisierung und 
Neubearbeitung mit Augenbewegungen, und wurde 
von der Psychologin Dr. Francine Shapiro entwickelt. 
Seit Mitte der 90er Jahre wird EMDR erfolgreich in der 
Trauma-Therapie eingesetzt. EMDR arbeitet mit bila-

teraler Stimulation, d. h. Stimulation beider Gehirnhälften, primär über Augenbe-
wegungen, zunehmend auch unter Einbeziehung anderer Sinnesorgane. 
Die EMDR Methode kann als zusätzliche Therapiemethode zur Integration in die 
bereits abgeschlossene Ausbildung gesehen werden. 
 
Inhalte:
1. Entstehung und Wirkweisen von EMDR 
2. EMDR Standardprotokoll 
3. Umgang mit Blockaden während der EMDR-Sitzung

Termin (ab 15 Teilnehmern):
Modul I	 05.06.-06.06.2021	 •	 10:00 - 17:30 Uhr
Modul II	 03.07.-04.07.2021	 •	 10:00 - 17:30 Uhr
Modul III	 04.09.-05.09.2021	 •	 10:00 - 17:30 Uhr

Kosten: siehe www.emdr-ausbildungszentrum.de	

EMDR in Therapie und Coaching

Zuständigkeit/Organisation: 
EMDR Ausbildungszentrum, München  
Frau Relindis Hasse
Planegger Str. 9a
81241 München
 

Referenten in Hannover: 
Dozententeam EMDR Ausbildungszentrum; 
Dipl.-Psych. Barbara Lerch, 
M.A. Anke Genius, 
M.Sc. Psychologin Tamara Speiseder
 

für dich50



Seit vielen Jahren bietet Dr. Bohne seine Fortbildungen
auch bei uns im Kirchröder Institut an. 
Weitere Informationen unter
www.dr-michael-bohne.de 
(siehe auch Anzeige)

für dich

PEP - Klopfen für Profis
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Teilnehmerzahl:
15 bis 30 Personen
 
Das zptn (Zentrum für Psychotraumatologie und Traumatherapie Niedersachsen) 
bietet seit zwei Jahrzehnten mit verschiedenen Kooperationspartnern – so auch mit 
dem Kirchröder Institut – curriculare Trauma-Fortbildungen an. 
Es geht um die Fortbildung von professionellen Helfern aller Berufsgruppen wie 
Sozialpädagogen, Erziehern, Psychologen, Ärzten usw. im Bereich der Psychotrauma-
tologie, der Traumapädagogik und -fachberatung sowie der Traumatherapie.
 

Leitung:
Lutz Besser
ist Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Kinder- und Jugend-
psychiater, und Facharzt für Psychotherapeutische Medizin. 
Das Curriculum wird mit verschiedenen Co-Referenten durchgeführt.
 
Zuständigkeit/Organisation:   
Zptn • Waldstraße 4  • 30916 Isernhagen  • info@zptn.de
 
Termine: Das laufende Curriculum endet 2021.
Neuer Kursbeginn 2022

 
Weitere Informationen zu diesen meist zweijährigen Fortbildungen finden Sie unter 
www.zptn.de.

10-modulige curriculare 
Fortbildung

Trauma – Bindung – Therapie
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Gut zu wissen
ANMELDUNG/BESTÄTIGUNG
Nach der Online-Anmeldung auf www.dw-kt.de/kirchroeder-institut erhalten Sie sofort eine 
Buchungsbestätigung und sind damit verbindlich angemeldet.

DURCHFÜHRUNGSVORBEHALT
Die meisten unserer Veranstaltungen können in der Regel nur durchgeführt werden, wenn eine 
Mindestzahl an Teilnehmern vorhanden ist (siehe Angabe Seminarbeschreibung). Aus diesem Grund 
behalten wir uns vor, Veranstaltungen/Seminar abzusagen. Selbstverständlich werden wir Sie recht-
zeitig informieren.

BEZAHLUNG
Eine Anzahlung ist nicht erforderlich. Sie erhalten nach Ihrer Teilnahme eine Rechnung.

RÜCKTRITTSBEDINGUNGEN
Bei Nichtteilnahme durch schriftliche Absage des Teilnehmers bis 4 Wochen vor Seminarbeginn sind 
50 % des jeweiligen Seminarpreises zu zahlen. Bei Nichtteilnahme ohne Absage nach Zusage durch 
den Veranstalter ist die komplette Seminargebühr zu zahlen.
Die Anmeldung kann auf einen Ersatzteilnehmer übertragen werden.

CORONA-INFORMATION
Für jede im Kirchröder Institut durchgeführte Veranstaltung findet die zum Veranstaltungsbeginn je-
weils gültige Verordnung des Landes Niedersachsen zur Eindämmung der Corona-Pandemie Anwen-
dung. Sollte es Corona-bedingt zu Veranstaltungsabsagen seitens des Kirchröder Instituts aufgrund 
Anordnungen der niedersächsischen Landesregierung bzw. des zuständigen Gesundheitsamtes o.ä. 
kommen, entstehen bei dem Teilnehmer keine Ansprüche jeglicher Art.
Der Teilnehmer nimmt zu Beginn der Veranstaltung das Hygienekonzept des Kirchröder Instituts zur 
Kenntnis und bestätigt es mit seiner Unterschrift.
Für Stornierungen wegen „Corona-Bedingungen“ (z. B. Infektion oder Quarantäne) seitens des Teilneh-
mers, wird der gem. AGB anfallende Stornobetrag in Rechnung gestellt, mit dem Hinweis, dass dieser 
Betrag im Folgejahr oder bei einer anderen Seminarbuchung angerechnet werden kann.
Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliche bzw. flexible Angebote. Die Veranstaltungen 
sind alle als Präsenztermine geplant. Falls der Dozent Ihres gebuchten Termins stattdessen ein Online-
Seminar anbietet, weil es die Anordnungen nicht anders zulassen, gelten o. g. Bedingungen ebenso.
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Wegbeschreibung

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln (vom HBF Hannover)
U-Bahn: Line 5 nach Anderten bis zur Haltestelle „Bleekstraße“. 
Das Kirchröder Institut befindet sich 100 m entgegen der Fahrt-
richtung aus der Stadt kommend auf der rechten Seite.

Impressum der Seminarbroschüre: 
Herausgeber: Diakoniewerk Kirchröder Turm e. V.
Kirchröder Straße 46 • 30559 Hannover
0511.95498-50 
info@dw-kt.de
www.dw-kt.de
V.i.S.d.P: Hans-Peter Pfeifenbring, Hannover

Ansprechpartner Kirchröder Institut:
Iris Sikorski
Ansprechpartner Beratungsstelle:
Horst Weichert • beratungsstelle@dw-kt.de
Gestaltung: www.gaenshirt-grafic.de
Titelbild: rawpixel/stock.adobe.com
Rückseite: sajola/photocase.de
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